
Sperrung der 
Fürstenauer 
Innenstadt
ERGEBNISPRÄSENTATION DER BEFRAGUNG
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Allgemeines

 Zeitraum der Befragung: 07.09.2021 – 26.09.2021

 Aushang in den Geschäften sowie Hinweis in Printmedien und auf 
der Internetseite der Samtgemeinde Fürstenau

 Hybride Teilnahmemöglichkeit

 Digital mittels Link oder QR-Code (255)

 Papierform (39)

 Mehrfachteilnahmen waren technisch ausgeschlossen

 294 Teilnehmer/innen

2



Frage 1: Welche Variante wird 
bevorzugt?

Ergebnis unter Berücksichtigung 
aller Antworten:
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Ergebnis unter Berücksichtigung der 
Einschränkung:

242 gewertete Teilnahmen

 Variante 1: 95 (39,26%)

 Variante 2: 88 (36,36%)

 Variante 3: 59 (24,38%)



Frage 2 Warum bevorzugen Sie die 
gewählte Variante? – Variante 1

 Keine Antwort 

 25x = 20,83% / 8,50%

 Chance für Gastronomie und Geschäfte

 10x = 8,33% / 3,40%

 Erhöhung der Sicherheit

 11x = 9,17% / 3,74%

 Stärkung der Aufenthaltsqualität

 16x = 13,33% / 5,44%

 Ausreichend / Verhältnismäßig

 44x = 36,67% / 14,97%

4



Frage 2 Warum bevorzugen Sie die 
gewählte Variante? – Variante 2

 Keine Antwort

 13x = 12,87% / 4,42%

 Entschärfung des Gefahrenpunktes Kreuzung / 
Erhöhung der Sicherheit

 14x = 13,86% / 4,76%

 Komplettere Lösung

 14x = 13,86% / 4,76%

 Vorteil Anbindung Schlossinsel/Bürgerpark

 17x = 16,83% / 5,78%

 Stärkung der Aufenthaltsqualität / Ruhe

 31x = 30,69% / 10,54%
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Frage 2 Warum bevorzugen Sie die 
gewählte Variante? – Variante 3

 Keine Antwort 

 13x = 18,06% / 4,42%

 Verschlechterung der Erreichbarkeit und der 
Parkplatzsituation

 20 = 27,78% / 6,80%

 Sorge um die bestehenden Händler

 7 = 9,72% / 2,38%

 Keine Sinnhaftigkeit / Versuch wurde nicht 
entsprechend genutzt

 23 = 31,95% / 7,82%
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Meinungsbild der ansässigen 
Gastronomie

 2 Betriebe konnten einen deutlichen Einbruch der 
Kundenzahlen während der Sperrung vernehmen

 2 Betriebe konnten keine Veränderung wahrnehmen

 1 Betrieb befürwortet ausdrücklich die Sperrung
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Frage 3: Gibt es weitere 
Anregungen oder Kritik?

 Aufenthaltsangebote für alle Altersklassen bieten

 Integration von Grünflächen in der Innenstadt

 Sitzmöglichkeiten einrichten

 Barrierefreiheit sicherstellen (Rollstuhl, Rollator, Kinderwagen,…)

 Verbesserung der Sauberkeit in der Innenstadt

 Mehr Abstellmöglichkeiten für Fahrräder schaffen

 Belebung Einzelhandel / Leerstandsmanagement

 Erweiterung des gastronomischen Angebotes 

 Mehr Flächen für Außengastronomie
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Offene Beratung
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